
– mit Highspeed ins Internet

Jetzt zum Testsieger T-Home
wechseln – und von 120,- €
Wechsel-Prämie profitieren!

Festnetz-Flatrate
† Im Telekom Festnetz

Internet-Flatrate
† DSL 6000

Call & Surf Comfort.

Das Sorglos-Paket.

Alle Grundpreise und
Rechnung Online
inklusive ab34,95

€
2

DSL

1.) Der Tarif Xtra Card wird im 60/60-Sek.-Takt abgerechnet. Inlandsgespräche und Inlands-SMS innerhalb des T-Mobile
Deutschland-Netzes kosten 0,05 €/Min. bzw. 0,05 €/SMS (ausgenommen Service- und Sonderrufnummern).
Sonstige Inlandsgespräche und Inlands-SMS kosten 0,19 €/Min. bzw. 0,19 €/SMS (ausgenommen Service- und
Sonderrufnummern).

2.) Call & Surf Comfort/Standard kostet monatlich 39,95 €, Call & Surf Comfort/Universal 43,95 €. Einmaliger Bereitstel-
lungspreis für neuen Telefonanschluss 59,95 € (kostenloser Wechsel innerhalb Standard oder Universal); für neuen
DSL-Anschluss 99,95 €, entfällt für DSL bis 31. Juli 2009. Mindestvertragslaufzeit 24 Monate. Angebot gilt für Call &
Surf Neukunden und Bestandskunden nach Ablauf ihrer Mindestvertragslaufzeit.
Paketangebot ist in vielen Anschlussbereichen verfügbar. Ggf. zuzüglich Versandkosten für das DSL-Modem in Höhe
von 6,99 €.Verlängert: Bis zum 31. Juli 2009 zahlt T-Home jedem wechselwilligen Kunden eine Wechsel-Prämie von
120,- € in den Tarifen Call & Surf Comfort, Call & Surf Comfort Plus.

Fußgängerzone Zeven

Mobile Shop
Zeven

Lange Sraße 24 · Fußgängerzone
Telefon 042 81- 95 93 33 0

Mobile-Shop-Zeven@t-online.de

4,95€ zahlen,
für 10,- € telefonieren!

Xtra Card ohne
Vertragsbindung.

Cent/SMS
Cent/Min.15 im ganzen
T-Mobile Netz

Tarif Xtra Card

inkl. 10,- €
1 Startguthaben

Von unserem Redakteur
Alexander Schmidt

Bohnste. Kaffee kochen, Zettel
kopieren, für Kollegen zum Bä-
cker rennen, Unterlagen abhef-
ten – so sehen typische Prakti-
kantenarbeiten aus. Anders liegt
der Fall bei Wiebke Viebrock: Die
22-Jährige aus Bohnste arbeitet
bei Deutschlands erstem christli-
chen Fernsehsender in Hamburg.
Offiziell als Praktikantin, ihre
Aufgaben gehen jedoch weit da-
rüber hinaus: Sie ist unter ande-
rem Moderatorin.

Das fängt schon mit dem Ar-
beitsplatz an: Sie hat einen eigenen
Schreibtisch, einen großen Bild-
schirm, Telefon und Rechner. Hier
bereitet sie Beiträge für eine Sen-
dung vor, die der christliche Fern-
sehsender Tru Young Television
zeigt. Zum Beispiel auf seiner In-
ternetseite. Jüngste Themen, die sie
beackert hat: Frühlingsgefühle,
Fronleichnam, Fernbeziehungen.

Aktuell ist ein Interview, dass die
junge Moderatorin kürzlich mit
Geschäftsführer Bernd Merz ge-
führt hat. Dabei ging es um die Zu-
kunft des TV-Senders. Finanziell
sieht’s nicht rosig aus. Doch der
Betrieb läuft weiter. Mit ihr.

Nach dem Abitur in Zeven war
für Wiebke Viebrock klar, dass sie
in die Fernsehlandschaft hinein-
schnuppern wollte. Sie war sich
auch sicher, wo sie arbeiten wollte:
in Hamburg. Also zog sie im No-
vember dorthin. Genauer: nach
Wandsbek in eine ruhige, idyllische
Gegend. Bildet dort mit einer
Freundin eine Wohngemeinschaft.
Hat im Dezember ein Vorstellungs-
gespräch bei „Tru“ bekommen.
Das lief richtig gut.

Mit Saskia von Kunhardt, verant-
wortlich für die Online-Redaktion,
hat sie sich auf Anhieb verstanden.
Sie fing als Online-Redakteurin ihr
sechsmonatiges Praktikum an. Hat

unter anderem CDs besprochen.
Dann folgte der nächste Schritt: der
vor die Kamera. Um Beiträge für die
so genannte [tru:]Box zu liefern.
Die Stelle wurde frei, weil sich Frie-
derike Manthey beruflich verändert
hat. „Zuerst konnte ich mich nicht
angucken“, sagt Wiebke Viebrock.
„Das war der Hammer“, sagt ihr
Freund Boris Bublat stolz. Er wohnt
in Seedorf.

Mit der Zeit hat sie aber mehr
und mehr Selbstvertrauen und
Routine bekommen. „Ich kann
jetzt auch leichter auf Leute zuge-
hen.“ Das bringt ihre Tätigkeit mit
sich, muss sie doch zum Beispiel
für Umfragen in die Hamburger In-
nenstadt. Gelernt hat sie, dass die
eigene Stimmung manchmal hin-
tenanstehen muss.

Gute Laune ist Trumpf bei Tru
Young Television. Es geht um
Glaubens- und Lebenserfahrungen
junger Christen, und darum, christ-

liche Werte zu vermitteln. Der Sen-
der könne den Jugendlichen eine
gute Orientierung bieten, sagt
Wiebke Viebrock, die sich für mehr
Gerechtigkeit auf der Welt einsetzt.

Gezeigt werden bei „Tru“ Reporta-
gen, Spielfilme und Musik-Clips.
Finanziert wird der Sender mit
Spendengeldern.

Mit der Arbeit vor der Kamera ist
es jedoch nicht getan. „Ich mache
viel und hänge mich rein.“ Vorher
feilt sie an den Texten. Recher-
chiert im Internet. Kümmert sich

um die „Tru“-Homepage, die täg-
lich bis zu 2000 Mal angeklickt
wird. Zu Gute kommen ihr Kennt-
nisse aus dem Informatikkurses
während der Schulzeit. Und an der
Post-Produktion der „Box“-Beiträ-
ge ist sie auch beteiligt.

Monatlich erhält sie 300 Euro –
das ist nicht gerade üblich für
Praktikanten. Finanziell unter-
stützt wird sie von ihren Eltern
Klaus und Benita. „Dafür bin ih-
nen sehr dankbar.“

Nach der Arbeit erkundet sie ab
und zu das Hamburger Nachtle-
ben. Sie telefoniert täglich mit ihrer
Familie und mit Boris Bublat. Mit
ihm verbringt sie viel Zeit am Wo-
chenende, oder sie trifft Freunde
aus Wense. Montags fährt sie mit
dem Zug nach Hamburg. Freitags
geht’s zurück. „Ich bin ein Famili-
enmensch“, sagt sie und lächelt.

Und wie sehen die Zukunftsplä-
ne aus? Zunächst ist sie ab Juli als

freie Mitarbeiterin für Tru Young
Television tätig. Möglicherweise
beginnt sie ein Studium zur Kauf-
frau für audiovisuelle Medien in
Hamburg oder ein Journalistik-Stu-
dium in Bremen. Vielleicht besucht
sie die Macromedia Hochschule in
Hamburg. Sicher ist jedoch, dass
New-York-Fan Wiebke Viebrock
sich in der Fernsehlandschaft wohl
fühlt und in diesem Bereich arbei-
ten möchte. Ob vor oder hinter der
Kamera.

Wiebke Viebrock aus Bohnste arbeitet bei einem christlichen Fernsehsender – Als Moderatorin in Hamburg unterwegs

Für Gott und die Welt vor der Kamera

Von der Praktikantin zur Moderatorin: Wiebke Viebrock aus Bohnste arbeitet bei einem christlichen Fernsehsender in Hamburg. Fotos: as
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Beton für den
A-1-Ausbau wird in
Elsdorf gemischt

Kammerkunstverein
zu Gast bei der
Kempowski-Stiftung

Sozialverband
besucht Hamburger
Innenstadt
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IHR DRAHT ZU UNS

IN KÜRZE

KONTROLLEN

Die Tempomessungen des
Landkreises werden am
kommenden Montag in der
Gemeinde Gnarrenburg und
in der Samtgemeinde Bot-
hel fortgesetzt.

Elsdorf (ZZ/tk). Der Olden-
burger Energiekonzern EWE
erwirbt den 18-Megawatt
-Windpark Elsdorf II. EWE
kauft den Windpark vom
spanischen Projektentwick-
ler Gamesa Energia S.A. aus
Madrid. Dessen in Olden-
burg ansässige Niederlas-
sung Gamesa Energie
Deutschland hat den Wind-
park entwickelt und vor ei-
nem Jahr in Betrieb genom-
men. Die acht Anlagen er-
zeugen etwa 42 Millionen
Kilowattstunden Strom pro
Jahr. Dies entspricht einem
Jahresstromverbrauch von
rund 12000 Durchschnitts-
haushalten. Zur Kaufsumme
machen die Unternehmen
keine Angaben.

EWE kauft den
Windpark Elsdorf

Zeven (ak). Die Nominie-
rungsrunde zum Deutschen
Phantastik Preis 2009 ist ge-
startet und läuft noch bis
zum morgigen 28. Juni. Das
teilte uns Oliver Naujoks,
Zevener Mitglied im Aus-
richter-Team, mit. Anschlie-
ßend folgt die Endrunde, in
der die Favoriten antreten.
Sie läuft bis zum 31. August,
die Verleihung findet auf
dem „BuchmesseCon“
(www.buchmessecon.info)
am 18. Oktober statt.

Abgestimmt wird über
Veröffentlichungen aus dem
Kalenderjahr 2008. Dieses
Jahr wird es beim Deutschen
Phantastik-Preis einige Än-
derungen geben. Damit rea-
giert das Ausrichter-Team
auf gewisse Tendenzen, die
letztes Jahr einige Kritik
nach sich gezogen hatten.

Zur Abstimmung geht es
hier: http://www.phantastik-
news.de/modules.php?na-
me=News&file=arti-
cle&sid=5174. Zur Seite des
Preises geht es hier:
http://www.deutscher-phan-
tastik-preis.de

Nominierungsrunde
endet morgen

Anzeige

ZEVEN · Lange Straße 9
www.fotokrauskopf.de

ab € -,25
Miniposter 13/18
Digital oder KB-Film

AUF EINEN BLICK
❑ Was: TV-Sender Tru Young Te-
levision
❑ Standort: Hammerbrook
❑ Zu empfangen über: Bis zum
1. Juli noch über Satellit Astra 1g,
dann entweder über Bibel TV (via
Astra) oder im Internet: www.zat-
too.com, www.evangelisch.de,
www.cross.tv, www.trutv.de

ZZ: Ihre Freundin arbeitet als Mo-
deratorin bei Tru Young Televisi-
on. Was halten Sie davon?
Bublat: Für Wiebke ist das Prakti-

kum wie ein
Sechser im Lot-
to. Der Sender
ist jung, mo-
dern und an-
sprechend, so
dass sie viele
Möglichkeiten
hat, unendlich
viele Erfahrun-

gen zu sammeln. Und das gefällt
mir natürlich sehr gut.

ZZ: Wie unterstützen Sie sie?
Bublat: Wir tauschen uns täglich
über all ihre Tätigkeiten bei Tru
Young Television aus. Dabei stehe
ich ihr immer mit Rat und Tat zur
Seite. Die Wochenenden verbrin-
gen wir in Seedorf oder Hamburg
und tanken gemeinsam Energie
für die anstehende Woche.

ZZ: Welchen Stellenwert nimmt
Religion in Ihrem Alltag ein?
Bublat: Da ich als Steinmetz arbei-
te, habe ich sehr viel mit dem Tod
zu tun. Der christliche Glaube
hilft oft dabei, schwierige Momen-
te zu meistern.

...Boris Bublat
DREI FRAGEN AN...

WORTWÖRTLICH

Wiebke Viebrocks Bibelvers.

„Denn so sehr hat Gott
die Welt geliebt, dass er
seinen eingeborenen
Sohn gab, damit jeder,
der an ihn glaubt, nicht
verloren geht, sondern
ewiges Leben hat.“


